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Liebe Studierende, liebe Kolleginnen und Kollegen,
die Vorlesungszeit ist fast vorbei, in einigen Fachbereichen werden noch Block- und
Laborveranstaltungen nachgeholt. Zum Teil finden auch schon Prüfungen statt, in den meisten
stehen diese dann im August und September an. 
Ich wünsche allen Beteiligten gutes Gelingen, entweder bei der Organisation und Durchführung
der oder bei der Teilnahme an den Prüfungen unter diesen herausfordernden
Rahmenbedingungen. Ich wünsche Ihnen dafür viel Erfolg und eine ordentliche  Portion Glück,
die kann im Moment jeder gut gebrauchen!
Ansonsten wünsche ich allen eine schöne und hoffentlich auch erholsame Sommer- bzw.
Urlaubszeit!
 
In diesem Newsletter möchte ich Ihnen heute die folgenden aktuellen Informationen zukommen
lassen:

·         Übernahme des Semesterbeitrages für Studierende in Notlagen
Der Vereinsvorstand des Fördervereins für in Not geratene Studierende an der
Hochschule Darmstadt hat diesen von Job- und Einkommensverlusten geprägten
Zeiten kurzfristig ein befristetes Projekt gestartet: 
Wenn Sie sich in einer finanziellen Notsituation befinden und die Kosten für den
Semesterbeitrag nicht aufbringen können oder den Semesterbeitrag für das WS 20/21
bereits überwiesen haben und dies zu einer finanziellen Notsituation geführt hat, haben
Sie die Möglichkeit, beim Verein für in Not geratene  Studierende der Hochschule
Darmstadt e.V. einen Antrag auf Übernahme des Semesterbeitrages zu stellen.
Weitere Infos gibt es in der Pressemitteilung im Anhang sowie auf der Webseite des
Vereins, hier finden Sie auch das Antragsformular:
https://foerderverein-fuer-in-not-geratene-studierende.de/rueckmeldung-ws-2021-antrag-
auf-uebernahme-des-semesterbeitrages/ 
Späteste Frist zur Antragsstellung ist der 14.08.2020!

·         Weitere Informationen für Studierende in einer finanziellen Notlage
Durch den Verlust vom Nebenjob oder Wegfall der bisherigen Finanzierungsquelle, nicht
zuletzt aufgrund der Covid-19-Pandemie, können Studierende in finanziellen
Schwierigkeiten geraten.
Auf den Seiten des SSC (Student Service Center) finden Sie aktuelle, aber auch
allgemeine Informationen und Angebote: https://h-
da.de/studium/beratung/studienfinanzierung/

--------------------------------------

·         Anpassung der Vorlesungszeiten im kommenden Wintersemester
Der Vorlesungsbeginn für das kommende Wintersemester wurde pandemiebedingt
bundesweit auf den 2.11.2020 festgelegt – zwei Wochen später als ursprünglich an der
h_da geplant. Aus diesem Grund mussten die Vorlesungszeiten angepasst werden. Das
Vorlesungsende (12.02.2021) sollte nicht weiter nach hinten verschoben werden, damit
anschließend noch genügend Zeit für ‚pandemiegerechte‘ Prüfungen bleibt. Um
wenigstens ein Teil der zweiwöchigen Verkürzung wieder auszugleichen, wurde überlegt,
die ursprünglich auf 3 Wochen festgelegte Winterpause ausnahmsweise um eine Woche
zu verkürzen.
Das Präsidium hat dazu am 07.07.2020 folgenden Beschluss gefasst (der komplette
Beschluss befindet sich im Anhang): 
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100.000 Euro an Förderverein für in Not geratene 
Studierende – Aufruf zu weiteren Spenden 
 
Darmstadt – Für einige Studierende ist die Corona-Krise auch finanziell eine Belas-
tung. Nebenjobs sind weggebrochen, nun klaffen teils existenzbedrohende Lücken. 
Um Studierenden unter die Arme zu greifen, hat sich h_da-Präsident Prof. Dr. Ralph 
Stengler an die Gesellschaft zur Förderung technischen Nachwuchses Darmstadt 
e.V. (GFTN) gewandt. Gemeinsam wurde eine Spende der GFTN in Höhe von 50.000 
Euro an den Verein zur Förderung in Not geratener Studierender an der Hochschule 
Darmstadt vereinbart. Weitere 50.000 Euro spendet der AStA der h_da an den För-
derverein. Dieser wird hiermit Studierende unterstützen, die wegen der Corona-
Pandemie in eine prekäre Situation geraten sind. 
 
„Uns ist es wichtig, dass den Studierenden aus diesem überwiegend präsenzfreien 
Semester keine Nachteile im Studienverlauf entstehen“, sagt Prof. Dr. Ralph Stengler. 
„Das setzt allerdings voraus, dass die Rahmenbedingungen für ein erfolgreiches Stu-
dium stimmen, wozu auch die finanzielle Situation maßgeblich zählt. Das können wir 
nur bedingt beeinflussen. Daher bedankt sich das Präsidium der Hochschule Darm-
stadt für die sehr großzügigen Spenden der GFTN und des AStA und ruft gemeinsam 
mit GFTN und AStA die Öffentlichkeit zur weiteren Unterstützung unseres Förderver-
eins durch Spenden oder Fördermitgliedschaften auf.“ 
 
Die GFTN ist ein An-Institut der Hochschule Darmstadt und kann laut Vereinssatzung 
erzielte Gewinne Studierenden zu Gute kommen lassen kann. „Als GFTN fördern wir 
den technischen Nachwuchs unserer Hochschule, in dieser anhaltenden Ausnahmesi-
tuation möchten wir mit unserer Spende in Höhe von 50.000 Euro dazu beitragen, den 
Studierenden ein Fortkommen im Studium zu ermöglichen“, sagt GFTN-Vorsitzender 
Prof. Dr. Thomas Schröder. 
 
„Durch unseren engen Kontakt zu den Studierenden bekommen wir unmittelbar mit, 
wie schwierig für manche die aktuelle Situation ist“, sagt AStA-Geschäftsführerin Anke 
Wiertelorz. „Das Studierendenparlament hat daher beschlossen, 50.000 Euro aus 
Sondermitteln an unseren Förderverein zu spenden.“ Der Verein wird die Spenden-
summe in Höhe von insgesamt 100.000 Euro zweckgebunden dafür verwenden, für 
Studierende in Not den Semesterbeitrag für das kommende Wintersemester zu über-
nehmen. Pro Person sind das 269 Euro. 
 
„Die sehr großzügigen Spenden der GFTN und des AStA werden dazu beitragen, dass 
wir zahlreiche weitere Studierende unterstützen können, die aufgrund von Corona 
derzeit in einer Krise sind“, freut sich Isabell Schader, stellvertretende Vorsitzende des 
Fördervereins für in Not geratene Studierende an der Hochschule Darmstadt. Wie groß 
der Bedarf aktuell ist, zeigt sich daran, dass beim Verein im vergangenen Quartal so 
viele Förderanfragen eingingen wie sonst in einem Jahr. 
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Hintergrund 
Der gemeinnützige Verein zur Förderung in Not geratener Studierender an der Hoch-
schule Darmstadt e.V. unterstützt Studierende in prekären Situationen. Er übernimmt 
zum Beispiel Mietkosten, überweist Krankenkassenbeiträge oder hilft in akuten Situa-
tionen mit Gutscheinen für den nächsten Einkauf. Bei persönlichen Krisen vergibt der 
Verein Beratungsgutscheine in Kooperation mit dem Caritasverband Darmstadt e.V. 
Die Vereinsmitglieder arbeiten ehrenamtlich.  
 
Weitere Informationen, auch zu Spendenmöglichkeiten und einer Fördermitglied-
schaft:  
https://foerderverein-fuer-in-not-geratene-studierende.de  
 
Die Gesellschaft zur Förderung technischen Nachwuchses Darmstadt e.V. (GFTN) ist 
ein gemeinnütziger Verein und ein An-Institut der Hochschule Darmstadt mit den Zie-
len Aus- und Weiterbildung und Technologietransfer. Sie wurde 1958 von Lehrenden 
der Staatlichen Ingenieurschule für Maschinenwesen gegründet, eine Vorgängerein-
richtung der Hochschule Darmstadt. Heute wird die GFTN von zahlreichen h_da-
Fachbereichen getragen. Die erzielten Gewinne kommen Studierenden der h_da in 
Projekten und Aktionen zu Gute.  
 
Weitere Informationen: https://gftn.h-da.de  
 
Der Allgemeine Studierendenausschuss (AStA) ist die Vertretung der studentischen 
Interessen für alle Studierenden der Hochschule – gegenüber der Hochschulleitung 
und den Verwaltungseinrichtungen sowie Lehrenden, aber auch gegenüber dem Stu-
dierendenwerk und anderen Organisationen, die mit studentischen Belangen im wei-
testen Sinne zu tun haben. 
 
Weitere Informationen: http://www.asta-hochschule-darmstadt.de  
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Liebe Studierende, liebe Kolleginnen und Kollegen,





wie letzte Woche angekündigt, informiere ich Sie heute über die 





 





Regelungen für die Nutzung von Fluggis-Abenteuer-Land in den hessischen Sommerferien (06.07. – 14.08.2020):







-       In den Sommerferien stehen insgesamt (für alle Kooperationspartner) 30 Plätze zur Verfügung, die Kinder werden in zwei getrennten, festen Gruppen mit je 15 Kindern betreut.
der Hochschule Darmstadt stehen auf jeden Fall pro Woche jeweils vier Plätze zur Verfügung, bei freien Kapazitäten können auch mehr h_da-Kinder aufgenommen werden.







-       Die Kinder können immer nur für eine ganze Woche angemeldet werden, damit es innerhalb der Wochen immer feste Gruppenzusammensetzungen gibt. 
Eine tageweise Anmeldung kann dieses Jahr aufgrund der dann zu häufigen Wechsel in den Gruppenzusammensetzungen nicht ermöglicht werden.







-       Ob es in diesen Ferien ein Tages-Ausflugsprogramm für Kinder ab 6 Jahren geben kann, steht noch nicht endgültig fest. Sollte es Ausflüge geben, werden die Gruppen so eingeteilt, dass es durch die Ausflüge keine Mischung der Gruppen gibt.





 





Da der Bedarf höher sein kann als das der h_da zur Verfügung stehende Kontingent, ist es möglich, dass nicht alle Anmeldungen berücksichtigt werden können. 





Um möglichst vielen eine Betreuung zu ermöglichen, wurde folgender Anmeldeablauf festgelegt:







-       Wenn Sie für Ihr Kind / Ihre Kinder innerhalb der Sommerferien eine Betreuung benötigen, können Sie jetzt anmelden, immer nur wochenweise. Wenn Sie für mehrere Wochen Bedarf haben, melden Sie möglichst gleich für alle betreffenden Wochen an.
Die Anmeldung erfolgt wie gewohnt über die Hotline (06151-7805305). 







-       Der ‚Anmeldeschluss‘ ist jeweils drei Wochen vor der jeweiligen Ferienwoche, bis dahin werden alle Anmeldungen (ohne Zu- oder Absage) gesammelt.
D.h. für die erste Ferienwoche bis spätestens 14.06.2020 anmelden.







-       Anschließend wird nach dem Anmeldestand geschaut. Sollten mehr Anmeldungen vorliegen als Plätze verfügbar sind, werde ich entscheiden, an wen die Plätze vergeben werden. 
Wenn Sie möchten, können Sie mir gerne per Mail eine Info über die Anmeldung mit einer kurzen Begründung für die Dringlichkeit der Anmeldung schicken, ich werde diese dann bei meiner Entscheidung berücksichtigen. Gerade, wenn Sie für mehrere Wochen anmelden, kann auch ein Hinweis helfen, welche Woche für Sie die höchste Priorität hat. 







-       Sie erhalten dann zügig eine Rückmeldung, ob Sie einen Platz bekommen oder ob Sie auf der Warteliste stehen. Sie haben auf jeden Fall zwei Wochen vor der entsprechenden Woche eine verbindliche Rückmeldung.







-       Sollten Sie einen Platz wider Erwarten nicht in Anspruch nehmen (z.B. weil sich eine Alternative aufgetan hat oder auch, weil das Kind krank wird), melden Sie bitte auf jeden Fall so früh wie möglich ab, damit noch ein anderes Kind von der Warteliste nachrücken kann.







-       Es sind grundsätzlich auch noch spätere Anmeldungen möglich. Sofern in den letzten drei Woche vor der jeweiligen Woche noch Plätze frei sind oder frei werden, werden Anmeldungen in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt, ansonsten können sie natürlich auf die Warteliste aufgenommen werden.





 





Ich hoffe, dass trotz der notwendigen Regelungen und Anpassungen aufgrund des umzusetzenden Hygienekonzepts möglichst viele Anmeldungen berücksichtigt werden können und wünsche mir sehr, dass ich keine Auswahlentscheidungen treffen muss J





 





Bei Unklarheiten und Fragen können Sie sich gerne melden.





 





Viele Grüße





Ulrike Amann





 





Familienbüro





Hochschule Darmstadt, Haardtring 100, 64295 Darmstadt
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Mail persönlich ulrike.amann@h-da.de
Mail                  familienbuero@h-da.de
Internet            https://familie.h-da.de  
Intranet            https://www.h-da.de/intranet/servicebereiche/familienbuero/ 







 













        


 


     
Sommerferien 2020 


 


Woche 1 (06.07.-10.07.2020):    


Mo: Kellerranch, 5€  


Di: Wasserspielplatz, 2€   


Mi: Minigolf, 5€    


Do: Bauernhof, 3€    


Fr: Barfußpfad, 2€  


     


Woche 2 (13.07.-17.07.2020): 


Mo: Kinder-/ und Jugendfarm,  2€    


Di: Vivarium, 4€ 


Mi: Kinderstadt, 2€ 


Do: Rotzfreches Spielmobil, 2€ 


Fr: Polizei, 2€ 


 


Woche 3 (20.07.-24.07.2020):   


Mo: Minigolf, 5€ 


Di: DRK, 2€  


Mi: Kinderstadt, 2€   


Do: Rotzfreches Spielmobil, 2€  


Fr: Waldkunstpfad , 2€ 


  


 


 


 


 


 


 


 


   


 


 


 


 


 


 


 


 


Bitte geben sie Ihrem Kind ein Mittagessen, 


ausreichend Trinken und einen Mundschutz 


für die Ausflüge mit. 
 







        


 


 


 


 


 


 


Woche 4 (27.07-31.07.2020): 


Mo: Feuerwehr, 2€ 


Di: Rotzfreches Spielmobil, 2€ 


Mi: Jagdschloss Kranichstein, 12€ 


Do: Kinderstadt, 2€ 


Fr: Kellerranch, 5€ 


 


Woche 5 (03.08.-07.08.2020):   


Mo: Polizei, 2€   


Di: Rotzfreches Spielmobil, 2€ 


Mi: Kinder-/ und Jugendfarm, 2€ 


Do: Schlossführung, 8€   


Fr: Rotzfreches Spielmobil, 2€ 


 


Woche 6 (10.08.-14.08.2020):  


Mo: Vivarium, 4€ 


Di: Rotzfreches Spielmobil, 2€ 


Mi: Minigolf, 5€ 


Do: Polizei, 2€ 


   Fr: Jagdschloss Kranichstein, 12€ 


 


 


 


 


 


 


 


Bitte geben sie Ihrem Kind ein Mittagessen, 


ausreichend Trinken und einen Mundschutz 


für die Ausflüge mit. 
 







‚Vorlesungszeit im Wintersemester 2020/2021: 02.11.2020 - 12.02.2021
Um eine größtmögliche Flexibilität für die Lehrplanung zu erreichen sind die
Fachbereiche aufgefordert, fachbereichsspezifische Lösungen zu finden, um die
Lehre im WiSe 2020/2021 bestmöglich zu gewährleisten. Auch die
Weihnachtspause kann flexibel bis 23.12.2020 und ab 04.01.2021 zur Lehre genutzt
werden. Wir bitten die Fachbereiche, eine zweiwöchige Weihnachtspause
einzuplanen.‘

Ich gehe fest davon aus, dass in den Fachbereichen alles getan wird, um der Bitte des
Präsidiums nachzukommen. 
Sollten durch die Kürzung der Weihnachtspause Bedarf an Kinderbetreuung entstehen,
möchte ich an dieser Stelle schon darauf hinweisen, dass – sofern es pandemiebedingt
nicht zu erneuten weiteren Einschränkungen kommt – auch in dieser Zeit Fluggis-
Abenteuer-Land für Kinder von einem bis zwölf Jahren zur Verfügung steht, außerdem
finden in der Woche vom 4. bis 8. Januar 2021 wieder die Wintergeister-Ferienspiele für
Kinder von 6 bis 12 Jahren statt. Dazu erhalten Sie rechtzeitig nähere Informationen.

--------------------------------------

·         Rückblick: Pflegeseminarreihe pandemiebedingt online
Die Schutzmaßnahmen der letzten Monate hatten und haben bis heute im Bereich der
Pflege weitreichende Auswirkungen und stellen Angehörige und Betroffene vor große
Herausforderungen. Davon sind die meisten Teilnehmenden der Pflegeseminarreihe
betroffen. Umso wichtiger war es uns, den Vertreterinnen der vier Kooperationspartner
sowie den Referentinnen, Frau Steinfeld und Frau Drozdzynski von ElderCare-Steinfeld,
dass die Seminare stattfinden.
Lediglich das erste Modul Anfang März konnte gerade noch als Präsenzveranstaltung
durchgeführt werden konnte, die beiden folgenden Module wurden dann als Online-
Seminars durchgeführt  Das ersetzt natürlich nicht in Gänze eine Präsenzveranstaltung,
vor allem die Möglichkeit des Austauschs untereinander, die in diesen Seminaren immer
sehr geschätzt wird, ist online kaum möglich. Aber die Teilnehmenden konnten so ohne
zeitlichen Verzug wichtige Informationen zum Thema bekommen, das hat auch in
diesem Format gut geklappt. 

Auch in diesem m Herbst wird die Seminarreihe noch einmal angeboten, in welcher Form
(in Präsenz mit entsprechenden Abstands- und Hygieneregeln oder erneut online) steht
noch nicht endgültig fest. Mitte/Ende August wissen wir hoffentlich dazu schon mehr, auf
jeden Fall erhalten Sie dann Informationen zu Terminen und Inhalten.

--------------------------------------

·         Prüfungen auch am Samstag: Kinderbetreuung in Fluggis-Abenteuer-Land
möglich
In diesem Sommersemester werden deutlich mehr Prüfungen auch an Samstagen
stattfinden. Deshalb möchte ich nochmal darauf aufmerksam machen, dass Fluggis-
Abenteuer-Land bei Bedarf auch wieder samstags für h_da-Kinder geöffnet hat. Die
Anmeldung an Samstagen kann, auch in den Sommerferien, unabhängig von einer
Anmeldung innerhalb der Woche erfolgen. Nähere Informationen dazu folgen zu
gegebener Zeit.

·         Fluggis-Abenteuer-Land: noch einzelne Plätze in den Sommerferien frei
Erfreulicherweise konnten bisher alle Anmeldungen für die Sommerferien in Fluggis-
Abenteuer-Land berücksichtigt werden, in den noch kommenden Ferienwochen sind
sogar noch einzelne Plätze frei. Eine Anfrage lohnt in jedem Fall, falls jemand noch
kurzfristigen Betreuungsbedarf hat. Zur Information füge ich hier nochmal die Mail mit
den Regelungen für die Sommerferien sowie das Tagesausflugsprogramm bei.

--------------------------------------



·         Abschließend noch eine Information aus dem Gesundheitsmanagement, die ich gerne
weitergebe:
Neue Meditationen in der 7Mind-App
Begleitend zur Prüfungszeit gibt es im Juli auch drei neue Meditationen für die
Studierenden in der 7Mind-App, die weiterhin komplett kostenfrei von allen
Studierenden der h_da genutzt werden kann:
SOS Prüfungsstress, SOS Lernen und SOS Präsentation
Hier nach weiteren Informationen schauen oder den 7Mind Zugang freischalten:

 
 
Bei Fragen oder Unterstützungsbedarf können Sie sich natürlich gerne melden. Sie erreichen
mich per Mail oder telefonisch, wenn ich von Zuhause arbeite, ist mein Bürotelefon
weitergeleitet.
 
Passen Sie gut auf sich und Ihre Lieben auf und bleiben Sie gesund!
 
Viele Grüße aus dem Familienbüro
Ulrike Amann
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